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Verordnung lber die Zustandigkeiten nach dem Be-
rufsbildungsgesetz (BBiG) und die Angelegenheiten
der Berufsbildung im Rahmen der Handwerksordnung
(HwO) sowie die Zustandigkeiten nach dem Berufs-
qualifikationsfeststellungsgesetz (BQFG) (BBiGZust-
VO)

Vollzitat

Verordnung Uber die Zustandigkeiten nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) und die Angele-
genheiten der Berufsbildung im Rahmen der Handwerksordnung (HwO) sowie die Zustandigkei-
ten nach dem Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (BQFG) vom 5. September 2006 (GV.
NRW. S. 446), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026 (GV. NRW. S. 600)
geandert worden ist

FuBnoten zum Dokument

Veroffentlichung GV. NRW. 2012 S. 426

Uberschrift gedndert durch VO vom 11. September 2012 (GV. NRW. S. 426), in Kraft getre-
ten am 29. September 2012.
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Vom 5. September 2006
Aufgrund

1. des § 5 Abs. 3 Satz 1 des Landesorganisationsgesetzes vom 10. Juli 1962 (GV. NRW. S. 421)
zuletzt geandert durch Artikel lll des Gesetzes vom 1. Marz 2005 (GV. NRW. S. 69),

2. der §§ 82 Abs. 2 Satz 3, Abs. 4 und 105 des Berufsbildungsgesetzes vom 23. Marz 2005
(BGBI. I S. 931), geandert durch Artikel 2 a Nr. 1 und Artikel 8 Abs. 2 und 4 des Gesetzes vom 23.
Marz 2005 (BGBI. | S. 931),

3.der §§ 22 b Abs. 5, 23 Abs. 2, 24 Abs. 1und 2, 42q Abs. 1, 124 b der Handwerksordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. September 1998 (BGBI. | S. 3074), zuletzt geandert
durch Artikel 3 b des Gesetzes vom 6. September 2005 (BGBI. | S. 2725),

4. des § 36 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten in der Fassung der Bekannt-
machung vom 19. Februar 1987 (BGBI. | S. 602), zuletzt gedndert durch Artikel 2 Abs. 8 des Ge-
setzes vom 12. August 2005 (BGBI. I S. 2354),

wird verordnet:

Abschnitt |
Zustandigkeiten nach dem Berufsbildungsgesetz und der Handwerks-
ordnung

§1

Landesausschuss flir Berufsbildung

FuBnoten zu § 1 Landesausschuss fur Berufsbildung

Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

Zuletzt gedndert durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026 (GV. NRW. S. 600), in
Kraft getreten am 4. August 2026.

Die Befugnis zur Festsetzung der Entschadigung und zur Genehmigung der Geschaftsordnung
nach § 82 Absatz 2 Satz 3 und Absatz 4 Satz 1 des Berufsbildungsgesetzes in der Fassung der
Bekanntmachung vom 16. April 2025 (BGBI. 2025 | Nr. 117; 2025 | Nr. 129), das durch Artikel 9
des Gesetzes vom 28. Oktober 2025 (BGBI. 2025 | Nr. 259) geandert worden ist wird auf das flr
Arbeit zustandige Ministerium Ubertragen. Es setzt die Entschadigung im Einvernehmen mit dem
flr Finanzen zustandigen Ministerium fest.

§2

Berufsbildungsausschuss

FuBnoten zu § 2 Berufsbildungsausschuss

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen,
Friedrichstr. 62-80, 40217 Dusseldorf 2/17


https://recht.nrw.de/gvnrw/1962-49
https://recht.nrw.de/gvnrw/2005-s69
https://recht.nrw.de/gvnrw/2026-s600
https://recht.nrw.de/gvnrw/2026-s600

Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

Absatz 1 geandert durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026, in Kraft getreten am 4.
August 2026.

(1) Nach Landesrecht zustandige Stelle im Sinne des § 77 Absatz 2 des Berufsbildungsgesetzes
ist fir die Berufe der Landwirtschaft und der Hauswirtschaft der Direktor der Landwirtschafts-
kammer als Landesbeauftragter, im Ubrigen diejenige Behérde, die die Aufsicht liber die zustan-
dige Stelle flhrt; ist die zustandige Stelle eine oberste Landesbehdrde, so ist sie zugleich die
nach Landesrecht zustandige Behdrde.

(2) Zustandige Behorde nach § 43 Abs. 2 der Handwerksordnung ist die Bezirksregierung.

§3

Entschadigungen

FuBnoten zu § 3 Entschadigungen

Geandert durch Verordnung vom 19. September 2023 (GV. NRW. S. 1128), in Kraft getreten
am 6. Oktober 2023.

Zustandige oberste Landesbehdrde nach § 40 Absatz 6 Satz 2 und § 77 Absatz 3 Satz 2 des Be-
rufsbildungsgesetzes sowie nach § 34 Absatz 9 Satz 2 der Handwerksordnung ist das Ministeri-
um, welches die Aufsicht Uber die zustandige Stelle fuhrt, bei welcher der Prifungs- oder Be-
rufsbildungsausschuss errichtet wird.

§4
Eignungsfeststellung, Untersagung des Einstellens und Ausbildens sowie Uber-
wachung

FuBnoten zu § 4 Eignungsfeststellung, Untersagung des Einstellens und Ausbildens sowie Uber-
wachung

4 N\
Geandert durch VO vom 31. August 2010 (GV. NRW. S. 513), in Kraft getreten am 30. Sep-
tember 2010; Absatze 2 und 4 geandert sowie Absatz 5 angefligt durch Verordnung vom

19. September 2023 (GV. NRW. S. 1128), in Kraft getreten am 6. Oktober 2023.
Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

Absatz 3 ersetzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026, in Kraft getreten am 4.
August 2026.
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(1) Zustandige Behorde nach §§ 27 Abs. 3 und 4, 30 Abs. 6, 32 Abs. 2, 33 Abs. Tund 2, 70 Abs. 1
des Berufsbildungsgesetzes ist

1. im Bereich des &ffentlichen Dienstes die Behdrde, die die Aufsicht Uber die zustandige Stelle
im Sinne von § 73 Abs. 2 des Berufsbildungsgesetzes fihrt; ist die zustandige Stelle eine oberste
Landesbehdrde, so ist sie zugleich die nach Landesrecht zustandige Behorde,

2. in Berufen der Landwirtschaft und der Hauswirtschaft der Direktor der Landwirtschaftskam-
mer als Landesbeauftragter,

3. fir die der Bergaufsicht unterstehenden Betriebe die Bezirksregierung Arnsberg,
4. im Ubrigen die Bezirksregierung, in deren Bezirk die zustandige Stelle ihren Sitz hat.

(2) Zustandige Behorde im Sinne der §§ 22 b Abs. 5, 23 Abs. 2, 24 Abs. 1und 2, § 42v Absatz 1
der Handwerksordnung ist die Bezirksregierung.

(3) Nach § 104 in Verbindung mit § 27 Absatz 3 und 4, § 30 Absatz 6, § 32 Absatz 2, § 33 Absatz
Tund 2, § 70 Absatz 1 des Berufsbildungsgesetzes werden die Zustandigkeiten der nach Lan-
desrecht zustandigen Behorde auf die zustandigen Stellen entsprechend § 71 des Berufsbil-
dungsgesetzes Ubertragen. Fir die Berufsbildung im Ausbildungsberuf StraBenwarterin und
StraBenwarter im 6ffentlichen Dienst werden die Zustédndigkeiten der nach Landesrecht zustan-
digen Behorde nach § 104 in Verbindung mit § 30 Absatz 6, § 32 Absatz 2, § 33 Absatz1und 2, §
70 Absatz 1 des Berufsbildungsgesetzes auf den Landesbetrieb StraBenbau lbertragen.

(4) GemaB § 124 b in Verbindung mit den §§ 22 b Abs. 5, 23 Abs. 2, 24 Abs. Tund 2 und § 42v
Absatz 1 der Handwerksordnung werden die Zustandigkeiten der nach Landesrecht zustandigen
Behorde auf die Handwerkskammern Ubertragen.

(5) Fir Umschulungen im Bereich des 6ffentlichen Dienstes zu Verwaltungsfachangestellten in
der Fachrichtung Kommunalverwaltung sowie zu Kaufleuten flir Biromanagement im kommuna-
len Bereich werden die Zustandigkeiten der zustandigen Behérden nach § 30 Absatz 6, § 32 Ab-
satz 2 und § 33 Absatz 1 und 2 des Berufsbildungsgesetzes auf die nach § 6 Absatz 1 Nummer 1
Buchstabe a Doppelbuchstabe dd und Nummer 13 Buchstabe a Doppelbuchstabe dd zustandi-
gen Stellen Ubertragen.

Abschnitt Il
Landschaftsverbande als zustandige Stelle

§5

FuBnotenzu § 5

Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

Geandert durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026, in Kraft getreten am 4. August
2026.
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Zustandige Stellen fir die Durchfiihrung der Prifung zum anerkannten Abschluss ,Fachkraft zur
Arbeits- und Berufsférderung” sind jeweils fur ihren Bezirk der Landschaftsverband Westfalen-
Lippe und der Landschaftsverband Rheinland.

Abschnitt lla
Landwirtschaftskammer als zustandige Stelle

FuBnoten zu Abschnitt lla Landwirtschaftskammer als zustandige Stelle

Abschnitt lla mit § 5a neu eingefligt durch VO vom 31. August 2010 (GV. NRW. S. 513), in
Kraft getreten am 30. September 2010.

§ 5a
FuBnoten zu § 5a
~
Abschnitt lla mit § 5a neu eingefligt durch VO vom 31. August 2010 (GV. NRW. S. 513), in
Kraft getreten am 30. September 2010; § 5a neu gefasst durch Verordnung vom 19. Sep-
tember 2023 (GV. NRW. S. 1128), in Kraft getreten am 6. Oktober 2023; § 5a neu gefasst
durch Verordnung vom 25. Juni 2024 (GV. NRW. S. 408), in Kraft getreten am 5. Juli 2024.
J

Fur die Ausbildungsberufe der Iandlichen und der nicht-landlichen Hauswirtschaft, einschlieBlich
der bestehenden Ausbildungsberufe ,Fachpraktikerin und Fachpraktiker Hauswirtschaft” und
+Fachpraktikerin und Fachpraktiker flir personenbezogene Serviceleistungen”, ist die zustandige
Stelle im Sinne des § 71 Absatz 8 des Berufsbildungsgesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 4. Mai 2020 (BGBI. | S. 920), das zuletzt durch Artikel 10a des Gesetzes vom 16. Au-
gust 2023 (BGBI. 2023 | Nr. 217) geandert worden ist, die Landwirtschaftskammer. Abweichend
von Satz 1ist flr den Ausbildungsberuf ,Fachpraktikerin und Fachpraktiker Hauswirtschaft und
personenorientierte Serviceleistungen” im Rahmen der nicht-landlichen Hauswirtschaft die ort-
lich zustandige Industrie- und Handelskammer neben der Landwirtschaftskammer die zustandi-
ge Stelle im Sinne des § 71 Absatz 8 des Berufsbildungsgesetzes. Ausschlaggebend fir die Ein-
ordnung eines Ausbildungsberufs in die landliche beziehungsweise nicht-landliche Hauswirt-
schaft ist der Ausbildungsbetrieb.

Abschnitt I
Regelungen fiir den 6ffentlichen Dienst

§6
Zustandige Stellen im 6ffentlichen Dienst fiir die Berufsbildung im Sinne des § 73
Absatz 2 des Berufsbildungsgesetzes

FuBnoten zu § 6 Zustandige Stellen im 6ffentlichen Dienst fur die Berufsbildung im Sinne des §
73 Absatz 2 des Berufsbildungsgesetzes
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Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

§ 6 zuletzt geandert durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026, in Kraft getreten am
4. August 2026.

(1) Im Bereich des 6ffentlichen Dienstes sind zustandige Stellen fir die Berufsbildung im Sinne
des § 73 Absatz 2 Berufsbildungsgesetz,

1. in dem Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellte und Verwaltungsfachangestellter
a) der Fachrichtung Kommunalverwaltung in den Fallen

aa) der §§ 32, 33 und 76 des Berufsbildungsgesetzes sowie des § 111 Absatz 2 des Arbeitsge-
richtsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Juli 1979 (BGBI. | S. 853, 1036), das
zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 20. Mai 2026 (BGBI. 2026 | Nr. 152) geandert worden
ist, die jeweilige Aufsichtsbehorde,

bb) des § 34 des Berufsbildungsgesetzes die ausbildende Kdrperschaft,

cc) der §§ 8, 39, 40, 46, 48, 50b, 50c und 62 Absatz 3 und 4 des Berufsbildungsgesetzes die
Tragerin beziehungsweise der Trager des jeweiligen Studieninstituts flir kommunale Verwaltung,

dd) des § 60 Satz 2 in Verbindung mit § 32, des § 62 Absatz 2 sowie des § 76 des Berufsbil-
dungsgesetzes fir berufliche Umschulungen die Bezirksregierungen,

ee) der §§ 9, 47 und 77 des Berufsbildungsgesetzes das fir Kommunales zustandige Ministeri-
um und

b) der Fachrichtung Landesverwaltung in den Fallen

aa) der §§ 7, 9, 47, 66, 76 und 77 des Berufsbildungsgesetzes das fir Inneres zustéandige Minis-
terium,

bb) des § 34 des Berufsbildungsgesetzes die ausbildende Kdrperschaft sowie

cc) der §§ 8, 39, 40, 46, 48, 50b, 50c und 62 des Berufsbildungsgesetzes das Landesprifungs-
amt fir Verwaltungslaufbahnen,

im Ubrigen die jeweilige Aufsichtsbehérde,
2. in dem Ausbildungsberuf Justizfachangestellter und Justizfachangestellte

a) in den Fallen der §§ 47, 50b, 50c, 77 und 79 des Berufsbildungsgesetzes das Oberlandesge-
richt Hamm,

b) im Ubrigen die Oberlandesgerichte,
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3. in dem Ausbildungsberuf Sozialversicherungsfachangestellter und Sozialversicherungsfach-
angestellte das fiir den Bereich Soziales zustandige Ministerium,

4. in den Ausbildungsberufen der Geoinformationstechnologie (Vermessungstechnikerin und
Vermessungstechniker, Geomatikerin und Geomatiker) in den Fallen der §§ 7, 8, 30 Absatz 6, §§
32, 33, 34, 39, 40 Absatz 3 bis 5, §§ 42, 46, 50b, 50c, 56 Absatz 2, § 62 Absatz 2 und 4 sowie
§§ 70 und 76 des Berufsbildungsgesetzes die Bezirksregierungen, im Ubrigen das fiir Vermes-
sung zustandige Ministerium,

5. in dem Ausbildungsberuf StraBenwarter und StraBenwarterin

der Landesbetrieb StraBenbau Nordrhein-Westfalen,

6. in dem Ausbildungsberuf Fachkraft flir StraBen- und Verkehrstechnik

die Industrie und Handelskammern Nordrhein-Westfalen,

7. in dem Ausbildungsberuf Fachangestellter und Fachangestellte fir Baderbetriebe
die Bezirksregierung Dusseldorf,

8. in dem Ausbildungsberuf Fachangestellter und Fachangestellte fur Medien- und Informations-
dienste

die Bezirksregierung Koln,

9. in dem Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellter und Verwaltungsfachangestellte -
Fachrichtung Handwerksorganisation und Industrie- und Handelskammern -

a) in den Fallen der §§ 32, 33 und 76 des Berufsbildungsgesetzes bei Kreishandwerkerschaften
und Handwerksinnungen die aufsichtsfiihrende Handwerkskammer, bei Handwerkskammern so-
wie Industrie- und Handelskammern die Bezirksregierung, in deren Bezirk die Handwerkskam-
mer oder Industrie- und Handelskammer ihren Sitz hat,

b) im Ubrigen die Handwerkskammern sowie die Industrie- und Handelskammern,
10. in dem Ausbildungsberuf Wasserbauer und Wasserbauerin

das Landesamt fur Natur, Umwelt und Klima,

11. in dem Ausbildungsberuf Fachkraft flir Wasserwirtschaft

das Landesamt fur Natur, Umwelt und Klima,

12. in der Berufsausbildung in den umwelttechnischen Berufen

das Landesamt fir Natur, Umwelt und Klima,

13. in dem Ausbildungsberuf Kauffrau und Kaufmann fir Buromanagement
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a) im kommunalen Bereich einschlieBlich der Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen des 6f-
fentlichen Rechts in kommunaler Tragerschaft in den Fallen

aa) der §§ 32, 33 und 76 des Berufsbildungsgesetzes sowie des § 111 Absatz 2 des Arbeitsge-
richtsgesetzes die jeweilige Aufsichtsbehorde,

bb) des § 34 des Berufsbildungsgesetzes die ausbildende Koérperschaft,

cc) der §§ 8, 39, 40, 46, 48, 50b, 50c und 62 Absatz 3 und 4 des Berufsbildungsgesetzes die
Tragerin beziehungsweise der Trager des jeweiligen Studieninstituts flir kommunale Verwaltung,

dd) des § 60 Satz 2 in Verbindung mit § 32, des § 62 Absatz 2 sowie des § 76 des Berufsbil-
dungsgesetzes fiur berufliche Umschulungen die Bezirksregierungen,

ee) der §§ 9, 47 und 77 des Berufsbildungsgesetzes das fir Kommunales zustandige Ministeri-
um,

b) im Bereich der Landesverwaltung einschlieBlich der Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen
des offentlichen Rechts mit Ausnahme des Westdeutschen Rundfunks in den Fallen

aa) der §§ 7, 9, 47, 66, 76 und 77 des Berufsbildungsgesetzes das fir Inneres zustéandige Minis-
terium,

bb) des § 34 des Berufsbildungsgesetzes die ausbildende Kdrperschaft sowie

cc) der §§ 8, 39, 40, 46, 48, 50b, 50c und 62 des Berufsbildungsgesetzes das Landesprifungs-
amt fir Verwaltungslaufbahnen,

im Ubrigen die jeweilige Aufsichtsbehérde,

c) fur den Bereich des Westdeutschen Rundfunks die ortlich zustandige Industrie- und Handels-
kammer,

d) im Bereich der landesunmittelbaren Sozialversicherungstrager einschlieBlich ihrer Medizini-
schen Dienste sowie die landesunmittelbaren Kassenarztlichen und Kassenzahnarztlichen Verei-
nigungen die Industrie- und Handelskammern jeweils flr ihren Bezirk,

e) im Bereich der berufsstandischen Korperschaften des 6ffentlichen Rechts (Kammern) sowie
die Kreishandwerkerschaften und Handwerksinnungen die Industrie- und Handelskammern und
Handwerkskammern fur ihren jeweiligen Bezirk und

f)) im Bereich der Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen und Studierendenwerke im
Land Nordrhein-Westfalen di

e Industrie- und Handelskammern jeweils fur ihren Bezirk; Ausnahmen hiervon sind die Westfali-
sche Hochschule Gelsenkirchen, die Heinrich-Heine-Universitat Disseldorf und die Universitat
Bielefeld, fur die sich die Zustandigkeit nach Buchstabe b richtet.

14. fur die berufliche Fortbildung der Angestellten und Arbeiter und Arbeiterinnen des Kampfmit-
telraumdienstes im Lande Nordrhein-Westfalen
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das fur Inneres zustédndige Ministerium,

15. fiir die Fortbildung zur Krankenkassenfachwirtin und zum Krankenkassenwirt beziehungswei-
se zur gepruften Berufsspezialistin und zum gepriften Berufsspezialisten fiir die gesetzliche
Krankenversicherung im Bereich der landesunmittelbaren Krankenkassen das fir Soziales zu-
standige Ministerium und

16. fur die berufliche Fortbildung in den Ausbildungsberufen Verwaltungsfachangestellte sowie
Kauffrau und Kaufmann fiir Biromanagement

a) der Fachrichtung Kommunalverwaltung beziehungsweise im kommunalen Bereich einschlieB-
lich der Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen des 6ffentlichen Rechts in kommunaler Tra-
gerschaft in den Fallen des § 56 des Berufsbildungsgesetzes die Tragerin beziehungsweise der
Trager des jeweiligen Studieninstituts fir kommunale Verwaltung und

b) der Fachrichtung Landesverwaltung beziehungsweise im Bereich der Landesverwaltung ein-
schlieBlich der Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen des 6ffentlichen Rechts mit Ausnahme
des Westdeutschen Rundfunks in den Fallen des § 56 des Berufsbildungsgesetzes das Landes-
prifungsamt fir Verwaltungslaufbahnen.

(2) Absatz 1 gilt auch fir Ausbildungsberufe, in denen im Bereich der Kirchen und sonstigen Reli-
gionsgemeinschaften des 6ffentlichen Rechts oder auBerhalb des 6ffentlichen Dienstes nach
Ausbildungsordnungen des 6ffentlichen Dienstes ausgebildet wird.

(3) Die Zustandigkeit nach § 47 des Berufsbildungsgesetzes beinhaltet auch eine Ermachtigung
zum Erlass von Priifungsordnungen nach § 47 Absatz 4 des Berufsausbildungsgesetzes.

§ 6a
Zustandige oberste Landesbehorde fiir die Bestatigung einerFortbildungspri-
fungsregelung

FuBnoten zu § 6a Zustandige oberste Landesbehdrde fir die Bestatigung einerFortbildungspri-
fungsregelung

§ 6a eingefligt durch Verordnung vom 19. September 2023 (GV. NRW. S. 1128), in Kraft ge-
treten am 6. Oktober 2023.

(1) Zustandige oberste Landesbehdrde fiir die Bestatigung einer Abschlussbezeichnung nach §
54 Absatz 3 des Berufsbildungsgesetzes ist, sofern es sich um eine Fortbildungsprifungsrege-
lung einer Industrie- und Handelskammer handelt, die Aufsichtsbehorde im Sinne des § 11 Absatz
1 des Gesetzes zur vorlaufigen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern in der
im Bundesgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 701-1, veroffentlichten bereinigten Fassung,
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. August 2021 (BGBI. | S. 3306) geandert worden
ist, ansonsten das fur den jeweiligen Fachbereich zustandige Ministerium.
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(2) Zustandige oberste Landesbehdrde fiir die Bestatigung einer Abschlussbezeichnung nach §
42f Absatz 3 der Handwerksordnung ist die Aufsichtsbehoérde im Sinne des § 115 Absatz 1 der
Handwerksordnung.

§7

Sonstige zustandige Stellen im 6ffentlichen Dienst

FuBnoten zu § 7 Sonstige zustandige Stellen im 6ffentlichen Dienst

Geandert durch Verordnung vom 6. November 2018 (GV. NRW. S. 588), in Kraft getreten
am 21. November 2018.

Fir andere als die in § 6 dieser Verordnung genannten Ausbildungsberufe sind zustandige Stel-
len im Sinne der §§ 73, 74 des Berufsbildungsgesetzes in den Fallen der §§ 32, 33 und 76 des
Berufsbildungsgesetzes sowie der §§ 24, 41 a der Handwerksordnung die Stellen, die aufgrund
des §71 Absatz 1 bis 7 des Berufsbildungsgesetzes zustandig sind.

§8
Zustandige Stellen im 6ffentlichen Dienst nach der Ausbilder-Eignungsverord-
hung

FuBnoten zu § 8 Zustandige Stellen im 6ffentlichen Dienst nach der Ausbilder-Eignungsverord-
nung

Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

§ 8 zuletzt geandert durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026, in Kraft getreten am
4. August 2026.

Zustandige Stellen im Sinne der Ausbilder-Eignungsverordnung vom 21. Januar 2009 (BGBI. | S.
88) sind fur den Bereich des 6ffentlichen Dienstes

1. far Ausbildungsberufe im Geschaftsbereich

des fir Inneres zustandigen Ministeriums,

des flr Finanzen zustandigen Ministeriums,

des fur Umwelt, Naturschutz und Verkehr zustandigen Ministeriums,

des fur Landwirtschaft, Forsten und Verbraucherschutz zustandigen Ministeriums,
des fr Schule und Bildung zustéandigen Ministeriums,

des fur Kultur und Wissenschaft zustandigen Ministeriums,
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des fur Kommunales zustandigen Ministeriums,

des fur Gesundheit und Pflege zustandigen Ministeriums,
des flr Arbeit und Soziales zustandigen Ministeriums,
sowie flir Ausbildungsberufe

im kommunalen Bereich,

bei der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen,
bei den Wasser- und Bodenverbanden

a) nach § 4 Absatz 5 und § 6 Absatz 3 und 4 der Verordnung die Trager der jeweiligen Studien-
institute fur kommunale Verwaltung,

b) nach § 6 Absatz 4 der Verordnung bei Landesbediensteten
die personalfiihrende Stelle,

im Ubrigen die ausbildende Kdrperschaft,

c) nach § 6 Absatz 3 der Verordnung bei Landesbediensteten
die dienstaufsichtfihrende Behorde,

im Ubrigen die Aufsichtsbehérde,

2.

a) fur Ausbildungsberufe im Bereich der Handwerksorganisation
die Handwerkskammern,

b) fir Ausbildungsberufe bei den 6ffentlich-rechtlichen Versicherungsanstalten und deren Ver-
banden, bei den Sparkassen sowie den Sparkassen und Giroverbanden sowie bei den Industrie-
und Handelskammern

die Industrie- und Handelskammer,
3. flir den Ausbildungsberuf Justizfachangestellter und Justizfachangestellter
die Oberlandesgerichte,

4. fur den Ausbildungsberuf Sozialversicherungsfachangestellter und Sozialversicherungsfach-
angestellte

das fur den Bereich Soziales zustandige Ministerium.
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Abschnitt IV
Zustandigkeiten nach dem Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz

FuBnoten zu Abschnitt IV Zustandigkeiten nach dem Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz

Abschnitt IV mit §§ 9, 9a und 10 neu eingefligt durch VO vom 11. September 2012 (GV.
NRW. S. 426), in Kraft getreten am 29. September 2012.

§9

Landschaftsverbande als zustandige Stelle

FuBnoten zu § 9 Landschaftsverbande als zustandige Stelle

§ 9 neu eingefligt durch VO vom 11. September 2012 (GV. NRW. S. 426), in Kraft getreten
am 29. September 2012; geandert durch Verordnung vom 6. November 2018 (GV. NRW. S.
588), in Kraft getreten am 21. November 2018.

Zustandige Stellen im Sinne des § 8 Absatz 4 Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz fiir die Be-
rufsqualifikation ,Geprifte Fachkraft zur Arbeits- und Berufsforderung” sind jeweils fur ihren Be-
zirk der Landschaftsverband Westfalen-Lippe und der Landschaftsverband Rheinland.

§ 9a
Zustandige Stellen der Hauswirtschaft im Sinne desBerufsqualifikationsfeststel-
lungsgesetzes

FuBnoten zu § 9a Zustandige Stellen der Hauswirtschaft im Sinne desBerufsqualifikationsfest-
stellungsgesetzes

9a neu eingefiigt durch VO vom 11. September 2012 (GV. NRW. S. 426), in Kraft getreten
am 29. September 2012; neu gefasst durch Verordnung vom 19. September 2023 (GV.
NRW. S. 1128), in Kraft getreten am 6. Oktober 2023; neu gefasst durch Verordnungﬁ)m
25. Juni 2024 (GV. NRW. S. 408), in Kraft getreten am 5. Juli 2024.

Zustandige Stelle fur Berufsqualifikationen im Sinne des § 8 Absatz 2 des Berufsqualifikations-
feststellungsgesetzes vom 6. Dezember 2011 (BGBI. | S. 2515), das zuletzt durch Artikel 10 des
Gesetzes vom 16. August 2023 (BGBI. 2023 | Nr. 217) geandert worden ist, der Ausbildungsberu-
fe der landlichen und der nicht-landlichen Hauswirtschaft ist die Landwirtschaftskammer. Abwei-
chend von Satz 1ist fur den Ausbildungsberuf ,Fachpraktikerin und Fachpraktiker Hauswirt-
schaft und personenorientierte Serviceleistungen” im Rahmen der nicht-landlichen Hauswirt-
schaft die drtlich zustandige Industrie- und Handelskammer neben der Landwirtschaftskammer
die zustandige Stelle im Sinne des § 8 Absatz 2 des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes.
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Ausschlaggebend fur die Einordnung eines Ausbildungsberufs in die landliche beziehungsweise
nicht-landliche Hauswirtschaft ist der Ausbildungsbetrieb.

§10
Zustandige Stellen im offentlichen Dienst fiir die Berufsbildung im Sinnedes § 8
Absatz 4 des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes

FuBnoten zu § 10 Zustandige Stellen im &ffentlichen Dienst fir die Berufsbildung im Sinnedes § 8
Absatz 4 des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes

4 N
§ 10 neu eingefligt durch VO vom 11. September 2012 (GV. NRW. S. 426), in Kraft getreten

am 29. September 2012.

Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

Zuletzt geandert durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026, in Kraft getreten am 4.
August 2026.
\ J

(1) Im Bereich des 6ffentlichen Dienstes sind zustandige Stellen im Sinne des § 8 Absatz 4 Be-
rufsqualifikationsfeststellungsgesetz

1. fUr die Berufsqualifikation Verwaltungsfachangestellter und Verwaltungsfachangestellte

a) der Fachrichtung Kommunalverwaltung der Trager des jeweiligen Studieninstituts fir kommu-
nale Verwaltung,

b) der Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung das Landesprifungsamt fiir Verwaltungslauf-
bahnen,

2. fur die Berufsqualifikation Justizfachangestellter und Justizfachangestellte ein vom fir Justiz
zustandigen Ressort zu bestimmendes Oberlandesgericht,

3. fur die Berufsqualifikation Sozialversicherungsfachangestellter und Sozialversicherungsfach-
angestellte bei den landesunmittelbaren Sozialversicherungstragern das fir den Bereich Sozia-
les zustandige Ministerium,

4. fur die Berufsqualifikationen in der Geoinformationstechnologie (Vermessungstechnikerin und
Vermessungstechniker, Geomatikerin und Geomatiker) die Bezirksregierungen,

5. fur die Berufsqualifikation StraBenwarter und StraBenwarterin der Landesbetrieb StraBenbau
Nordrhein-Westfalen,

6. fir die Berufsqualifikation Fachkraft fiir StraBen- und Verkehrstechnik die Industrie- und Han-
delskammer Nordrhein-Westfalen,

7. fur die Berufsqualifikation Fachangestellter und Fachangestellte fiir Baderbetriebe die Bezirks-
regierung Disseldorf,
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8. flr die Berufsqualifikation Fachangestellter und Fachangestellte fir Medien- und Informati-
onsdienste die Bezirksregierung Kaoln,

9. fur die Berufsqualifikation Verwaltungsfachangestellter und Verwaltungsfachangestellte
a) fur die Fachrichtung Handwerksorganisation die Handwerkskammern jeweils flr ihren Bezirk

b) fur die Fachrichtung Industrie- und Handelskammern die Industrie- und Handelskammern je-
weils flr ihren Bezirk,

10. fir die Berufsqualifikation Wasserbauer und Wasserbauerin das Landesamt fiir Natur, Um-
welt und Klima,

1. fur die Berufsqualifikation Fachkraft fur Wasserwirtschaft das Landesamt fir Natur, Umwelt
und Klima,

12. fur die Berufsqualifikation der umwelttechnischen Berufe das Landesamt flr Natur, Umwelt
und Klima,

13. fur die Berufsqualifikation Kaufmann und Kauffrau flir Biromanagement

a) im kommunalen Bereich einschlieBlich der Korperschaften, Anstalten und Stiftungen des 6f-
fentlichen Rechts in kommunaler Tragerschaft der Trager des jeweiligen Studieninstituts fir
kommunale Verwaltung,

b) im Bereich der Landesverwaltung einschlieBlich der Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen
des offentlichen Rechts mit Ausnahme des Westdeutschen Rundfunks das Landesprifungsamt
far Verwaltungslaufbahnen,

c) im Bereich des Westdeutschen Rundfunks die ortlich zustandige Industrie- und Handelskam-
mer,

d) im Bereich der landesunmittelbaren Sozialversicherungstrager einschlieBlich ihrer Medizini-
schen Dienste sowie die landesunmittelbaren Kassenarztlichen und Kassenzahnarztlichen Verei-
nigungen die Industrie- und Handelskammern jeweils flr ihren Bezirk,

e) im Bereich der berufsstandischen Korperschaften des 6ffentlichen Rechts sowie der Kreis-
handwerkerschaften und Handwerksinnungen die Industrie- und Handelskammern und Hand-
werkskammern flr ihren jeweiligen Bezirk,

f) im Bereich der Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen und Studierendenwerke im
Land Nordrhein-Westfalen die Industrie- und Handelskammern jeweils flr ihren Bezirk. Das Lan-
desprufungsamt fur Verwaltungslaufbahnen ist zusténdig, falls es durch eine diesem gegeniber
bis zum 31. Juli 2016 schriftlich abgegebene Wahlerklarung der Hochschule oder des Studieren-
denwerkes als zustandige Stelle gewahlt worden ist. Die Hochschulen und Studierendenwerke
sind kiinftig an diese Wahl gebunden.

14. fur die Berufsqualifikation Angestellter und Arbeiter und Arbeiterinnen des Kampfmittelraum-
dienstes im Lande Nordrhein-Westfalen das fur Inneres zustédndige Ministerium.
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(2) Absatz 1 gilt auch fur Berufsqualifikationen aus Ausbildungsberufen, in denen im Bereich der
Kirchen und sonstigen Religionsgemeinschaften des 6ffentlichen Rechts oder auBerhalb des 6f-
fentlichen Dienstes nach Ausbildungsordnungen des 6ffentlichen Dienstes ausgebildet wird.

Abschnitt V
Kooperation der zustandigen Stellen

FuBnoten zu Abschnitt V Kooperation der zustéandigen Stellen

Abschnitt V mit §10a eingefligt durch Verordnung vom 25. Juni 2024 (GV. NRW. S. 408), in
Kraft getreten am 5. Juli 2024.

§ 10a

FuBnoten zu § 10a

4 N
Abschnitt V mit § 10a neu eingefligt durch Verordnung vom 25. Juni 2024 (GV. NRW. S.

408), in Kraft getreten am 5. Juli 2024.

Abschnitt [V (alt) mit § 9 (alt) umbenannt in Abschnitt V (neu) mit § 11 (neu) und Abschnitt V
(alt) mit § 10 (alt) umbenannt in Abschnitt VI (neu) mit § 12 (neu) durch VO vom 11. Septem-
ber 2012 (GV. NRW. S. 426), in Kraft getreten am 29. September 2012; Abschnitt V (alt) um-
benannt in Abschnitt VI (neu), § 11 geandert und Abschnitt VI (alt) umbenannt in Abschnitt

VIl (neu) durch Verordnung vom 25. Juni 2024 (GV. NRW. S. 408), in Kraft getreten am 5.

Juli 2024.

\ J

Zustandige Stellen kdnnen vereinbaren, dass die ihnen jeweils durch diese Verordnung zugewie-
senen Aufgaben im Bereich der Berufsbildung durch eine von ihnen fir die Beteiligten wahrge-
nommen werden. Die Vereinbarung bedarf der Genehmigung der fachlich zustandigen obersten
Landesbehodrden.

Abschnitt VI
Ordnungswidrigkeiten nach dem Berufsbildungsgesetz

FuBnoten zu Abschnitt VI Ordnungswidrigkeiten nach dem Berufsbildungsgesetz

4 N\
Abschnitt IV (alt) mit § 9 (alt) umbenannt in Abschnitt V (neu) mit § 11 (neu) und Abschnitt V
(alt) mit § 10 (alt) umbenannt in Abschnitt VI (neu) mit § 12 (neu) durch VO vom 11. Septem-
ber 2012 (GV. NRW. S. 426), in Kraft getreten am 29. September 2012; Abschnitt V (alt) um-
benannt in Abschnitt VI (neu), § 11 geandert und Abschnitt VI (alt) umbenannt in Abschnitt
VIl (neu) durch Verordnung vom 25. Juni 2024 (GV. NRW. S. 408), in Kraft getreten am 5.

Juli 2024.
o J
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§1NM

FuBnoten zu § 11

4 N\
Abschnitt IV (alt) mit § 9 (alt) umbenannt in Abschnitt V (neu) mit § 11 (neu) und Abschnitt V
(alt) mit § 10 (alt) umbenannt in Abschnitt VI (neu) mit § 12 (neu) durch VO vom 11. Septem-
ber 2012 (GV. NRW. S. 426), in Kraft getreten am 29. September 2012; Abschnitt V (alt) um-
benannt in Abschnitt VI (neu), § 11 geandert und Abschnitt VI (alt) umbenannt in Abschnitt
VIl (neu) durch Verordnung vom 25. Juni 2024 (GV. NRW. S. 408), in Kraft getreten am 5.

Juli 2024.
\ J

Die Zustandigkeit fir die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 101 des Be-
rufsbildungsgesetzes wird flr die der Bergaufsicht unterstehenden Betriebe der Bezirksregie-
rung Arnsberg, im Ubrigen den Ordnungsbehérden der GroBen kreisangehérigen Stadte und den
Kreisordnungsbehdrden tbertragen.

Abschnitt VII
Ubergangs- und Schlussbestimmungen

FuBnoten zu Abschnitt VIl Ubergangs- und Schlussbestimmungen

4 N\
Abschnitt IV (alt) mit § 9 (alt) umbenannt in Abschnitt V (neu) mit § 11 (neu) und Abschnitt V
(alt) mit § 10 (alt) umbenannt in Abschnitt VI (neu) mit § 12 (neu) durch VO vom 11. Septem-
ber 2012 (GV. NRW. S. 426), in Kraft getreten am 29. September 2012; Abschnitt V (alt) um-
benannt in Abschnitt VI (neu), § 11 geandert und Abschnitt VI (alt) umbenannt in Abschnitt
VIl (neu) durch Verordnung vom 25. Juni 2024 (GV. NRW. S. 408), in Kraft getreten am 5.

Juli 2024.

L
Ubergangsregelung

FuBnoten zu § 12 Ubergangsregelung

4 N\
§ 10 (al) umbenannt in § 12 durch Verordnung vom 29. September 2021 (GV. NRW. S. 426),

in Kraft getreten am 29. September 2012;
Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

Geandert durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026, in Kraft getreten am 4. August
2026.
- _4
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Antrage und Verfahren nach § 27 Absatz 3 und 4, § 30 Absatz 6, § 32 Absatz 2, § 33 Absatz 1
und 2, § 70 Absatz 1 des Berufsbildungsgesetzes und nach den §§ 22b Absatz 5, § 23 Absatz 2,
§ 24 Absatz 1und 2, § 42v Absatz 1 der Handwerksordnung, die bei Inkrafttreten dieser Verord-
nung noch nicht entschieden sind und deren Zustandigkeit mit dieser Verordnung von der zu-
standigen Behorde auf die zustandige Stelle libergehen wiirden, bleiben bis zu ihrer Entschei-
dung in der Zustandigkeit der zustandigen Behdrde.

§13
Inkrafttreten, AuBerkrafttreten, Ubergangsvorschriften

FuBnoten zu § 13 Inkrafttreten, AuBerkrafttreten, Ubergangsvorschriften

4 N
§ 1 (alt) umbenannt in § 13 und dabei erneut geandert durch VO vom 11. September 2012
(GV. NRW. S. 426), in Kraft getreten am 29. September 2012.
Veroffentlichung GV. NRW. 2026 S. 600

Zuletzt geandert durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Juli 2026, in Kraft getreten am 4.
August 2026.
\ J

(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verklindung in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten die Verordnung Uber die Zustandigkeiten nach dem Berufsbildungsgesetz
vom 23. Juni 1970 (GV. NRW. S. 515), zuletzt geandert durch Artikel 182 des Zweiten Befris-
tungsgesetzes vom 5. April 2005 (GV. NRW. S. 274), und die Zweite Berufsbildungs-Zustandig-
keitsverordnung vom 3. Dezember 1991 (GV. NRW. S. 553), zuletzt gedndert durch die 7. Ande-
rungsverordnung vom 27. September 2005 (GV. NRW. S. 821), auBer Kraft.

(3) Fir die bis zum 1. August 2026 eingestellten Auszubildenden richtet sich die Bestimmung der
zustandigen Stelle nach der zum Zeitpunkt der Einstellung geltenden Fassung dieser Verord-
nung.

Die Landesregierung
Nordrhein-Westfalen

Der Ministerprasident

Der Minister
fur Arbeit, Gesundheit und Soziales
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	 § 11 

	 Abschnitt VII Übergangs- und Schlussbestimmungen 
	 § 12 Übergangsregelung 
	 § 13 Inkrafttreten, Außerkrafttreten, Übergangsvorschriften 



